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Kein Teil dieser Verö ffentlichung darf ohne 
vorherige schriftliche Zustimmung des 

Herausgebers und Autors reproduziert, in einem 
Datenabfragesystem gespeichert oder in 

irgendeiner Form, elektronisch, mechanisch, durch 
Fotokopieren, Aufzeichnen oder auf andere Weise 
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verbinden ........................................................................................................ 160 


÷øùúûü  
ýþ Als Baby in die O1 ffentlichkeit gehen – wenn es 
sicher ist .......................................................................................................... 160 


�
��� Hinweise für Betreuer: Wenn das Baby in der 
O1 ffentlichkeit einen Rückfall erleidet ................................................ 161 


��� Grenzen, Sicherheit und gegenseitiges 
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Mit Mitgefühl und Urteilsvermögen lesen ....................... 209 
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Erste Worte… 

Dieses Buch richtet sich an zwei Zielgruppen: an die Adult 
Babys selbst, ihre Partner oder potenziellen Partner sowie 
möglicherweise Familienmitglieder und Freunde. Für letztere habe 
ich einen ersten Rat: NICHT AUSFLIPPEN! 

Ja, dieses Buch enthält eine Menge Informationen, Ideen und 
praktische Erfahrungen, aber denken Sie daran, dass es ganz Ihnen 
überlassen ist, wie viel Sie davon annehmen und mitnehmen. 

Stellen Sie sich das so vor: Sie sind ein kleines Kind, das die 
Grundrechenarten lernt, und Sie lieben es. Es macht Ihnen Spaß, 
und Sie sind ziemlich gut darin. Zahlen haben eine Beziehung zu 
Ihnen, und Sie haben eine Beziehung zu ihnen. Dann, mit etwa zehn 
Jahren, greifen Sie zufällig zu einem Buch über Differential- und 
Integralrechnung, Lorentz-Transformationen und die Mathematik 
von Wurmlöchern. Werden Sie ausrasten und das Rechnen 
aufgeben oder beschließen Sie (wahrscheinlich mit gutem Rat Ihrer 
Eltern), sich vom Leben Schritt für Schritt weiterentwickeln zu 
lassen und zu sehen, ob Sie in der Highschool-Algebra aufgeben 
oder sich für höhere Mathematik entscheiden und partielle 
Differentialgleichungen als alte Freunde betrachten? 

Der Umgang mit etwas so Untypischem wie 
Erwachsenenbabys und Regression kann ähnlich sein. Man nimmt 
sich vor, was man braucht und will, und ignoriert den Rest. Es mag 
vieles geben, was man ignoriert, und das ist auch gut so. Das Thema 
ist breit gefächert, also wagt euch einfach aufs Abenteuer und 
schaut, was ihr denkt und fühlt. Wenn ihr ehrlich und ernsthaft seid, 
wird das Ergebnis großartig sein, egal, ob ihr euch mit einfacher 
Algebra zufrieden gebt oder um die Fields-Medaille kämpft. 

Genieße deine Reise mit der Person, die du bist, oder mit 
dem Partner, mit dem du verbunden bist . Du weißt zumindest, dass 
das Leben nie langweilig wird! Das kann ich dir versprechen. 
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Kapitel Eins: Ein sanfter Anfang 

Damit haben Sie nicht gerechnet, oder? 
Vielleicht hast du eine BabyAlasche ganz hinten im Schrank 

gefunden. Vielleicht war es ein Schnuller in einer Schublade, ein 
kleines OutAit, das keinen Sinn ergab, oder ein Gespräch, das 
plötzlich still, nervös und unerwartet verletzlich wurde. Vielleicht 
hat dir die Person, die du liebst, eines Abends in die Augen geschaut 
und etwas gesagt wie: „Du musst mir etwas sagen …“ 

Und jetzt bist du hier. Diese Aussage könnte der Vorbote 
vieler Dinge sein – eine außereheliche Affäre, das Eingeständnis 
einer bereuten Tat oder Schlimmeres. Doch diese Aussage ist 
anders. Sie ist ungewöhnlich, sagen wir mal. 

Lassen Sie mich etwas sagen, bevor wir fortfahren: Es ist 
nicht falsch, verwirrt, überrascht oder sogar überwältigt zu sein. 
Die meisten Menschen haben noch nie von Adult Babies gehört . 
Noch weniger wissen, was es wirklich bedeutet – nicht nur, was das 
Internet sagt oder was ein Witz in einem Film suggeriert haben 
könnte. Die Wahrheit ist sanfter. Viel menschlicher. Liebevoller, 
emotionaler. 

Und Ihr Partner auch. 
In diesem Buch geht es nicht um kalte Fakten oder klinische 

DeAinitionen. Es geht um Herzen – weiche Herzen. Herzen voller 
Bedürftigkeit. Es geht um Menschen, die tiefe Gefühle haben und 
Halt brauchen – manchmal im wahrsten Sinne des Wortes. Es geht 
um jene Momente, in denen jemand, der Ihnen am Herzen liegt, 
Ihnen eine zarte, zerbrechliche Wahrheit zeigt und darauf vertraut, 
dass Sie nicht lachen, weggehen oder versuchen, sie zu reparieren. 

Das ist es, was ein Adult Baby tut, wenn es Ihnen diesen Teil 
von sich zeigt: Es bittet Sie, es so zu sehen, wie es wirklich ist, unter 
all den Umständen. 

Lass uns gemeinsam tief durchatmen. Aber es geht nicht nur 
um sie. Es geht auch um dich, deine Gefühle, deine Reaktionen. Es 
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geht um ihre Verantwortung genauso wie um deine . Es geht nicht 
nur um Geben und Nehmen. Wie in jeder Arbeitsbeziehung ist es 
eine Mischung aus Geben und Nehmen. Wie das in der Praxis 
funktioniert, ist das wahre Geheimnis einer erfolgreichen 
Beziehung, die alle Hindernisse meistert. Und täuschen Sie sich 
nicht. Das ist eine Hürde, aber es könnte schlimmer sein. Sie 
könnten zugeben, ein Serienmörder zu sein. Aber stattdessen … nun 
ja, den Rest kennen Sie ja. 

Wie bitte? Sag das nochmal. 

Sie fragen sich vielleicht: „Aber warum? Warum sollte 
jemand noch einmal ein Baby sein wollen?“ 

Das ist eine berechtigte Frage. Die Antwort ist nicht 
pauschal. Aber lassen Sie mich Ihnen die Antwort geben, die Ihnen 
ein liebevoller Betreuer oder Partner geben würde, nicht ein 
Wissenschaftler oder ein Fremder in einem Forum. 

Manche Menschen fühlen sich am sichersten, wenn sie klein 
sind. Ja, vielleicht ist das einfach so. Manche Menschen hatten als 
Kind nie die Geborgenheit und Sicherheit, die sie brauchten. Das 
kommt erschreckend häuAig vor. Und manche haben viel zu lange 
die Last der Welt getragen und sind es leid – einfach leid –, immer 
so zu tun, als wären sie groß und stark. Und für andere bleibt der 
Grund unbekannt und unergründlich, und das ist auch okay, denn 
die Realität ist, dass es letztendlich kaum hilft, das Warum zu 
kennen . Der Wunsch, ein Baby zu sein, bleibt. Mein erster Ratschlag 
lautet also: Lebe den Moment. Nimm den Tag in die Hand, 
verschwende keine Zeit damit, der Vergangenheit nachzuhängen. 
Deine Zukunft basiert auf den Entscheidungen, die du heute triffst, 
nicht auf irgendeinem Trauma oder schlechter Erziehung aus der 
Vergangenheit, die du nicht ändern kannst. 

Für viele bedeutet Adult Baby zu sein nicht, der Realität zu 
entAliehen. Es geht darum, den Teil von sich zu Ainden, der noch 
Zärtlichkeit braucht. Es geht darum, eine Welt zu schaffen, in der 
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sanfte Dinge okay sind. In der Regeln lieb sind. In der Nickerchen, 
Kuscheln und einfache Spielsachen erlaubt sind – nicht, weil sich 
jemand „wie ein Baby benimmt“, sondern weil das seine Wahrheit 
ist . Zumindest ein Teil davon. Das Leben kann hart und 
unnachgiebig sein, und das Babyalter bietet eine Alternative und 
einen Ausweg. Aber es geht nicht einfach nur um Flucht. Wäre das 
so, wäre der Wunsch, wieder ein Baby zu sein, ein billiger und 
geschmackloser Nervenkitzel noch dazu. Aber um es zu 
wiederholen: Der Wunsch, in gewisser Weise wieder ein Baby zu 
sein, bedeutet, eine innere Wahrheit anzuerkennen. Die Popkultur 
mag auf schwache und oft komische Weise auf das „innere Kind“ 
verweisen, aber für Adult Babys ist dieses innere Baby 
wohlbekannt, wird oft gespürt und will unbedingt das „äußere 
Kind“ sein, nicht nur die innere Version. 

Sie bezahlen vielleicht noch Rechnungen, gehen zur Arbeit, 
kümmern sich um andere und machen beim Abendessen Witze. 
Doch hinter all dem sehnen sie sich nach der Chance, in den Arm 
genommen zu werden – nicht metaphorisch, nicht emotional, 
sondern wirklich , umhüllt von Fürsorge und Geborgenheit, als 
wären sie klein genug, um von jemandem beschützt zu werden, der 
stärker und sanfter ist als die Welt. 

Du fühlst dich vielleicht unsicher. Und du hast völlig recht 
damit. Ehrlich gesagt kann der Wunsch, wieder ein Baby zu sein, 
seltsam, merkwürdig und all das sein. Deine Aufgabe ist es jedoch, 
über diese oberAlächliche Reaktion hinauszugehen und die 
Wahrheit zu suchen. Das kann chaotisch und etwas konfrontierend 
sein, aber so ist die Wahrheit nun einmal. Die Wahrheit wird dich 
zwar befreien, aber zuerst wird sie dich konfrontieren und zwingen. 

Sie fragen sich vielleicht: „Ist das für immer so? Ist das die 
ganze Zeit so? Was bedeutet das für mich?“ 

Das sind berechtigte Fragen. Wir werden sie zu gegebener 
Zeit behutsam beantworten. Dies ist erst der Anfang. 
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Im Moment bitte ich Sie nur, nicht zu versuchen, es zu 
reparieren oder von sich zu schieben. Noch nicht. Akzeptieren Sie 
einfach die Wahrheit: Ihr Partner hat Ihnen etwas Zärtliches 
erzählt. Vielleicht war es ungeschickt. Vielleicht war es ein Schock. 
Vielleicht hat er geweint oder gestammelt oder es unausgesprochen 
gelassen und einfach gehofft, Sie würden die Anzeichen bemerken. 
Solche Dinge kommen selten leichtfertig oder geschliffen heraus. 
Wie viele große Geständnisse kommen sie unverhohlen und 
unverhüllt ans Licht, und die erste Reaktion kann sein, davor 
wegzulaufen und sich zu verstecken. Tun Sie das nicht. Ich kann 
Ihnen garantieren – und ich habe das im wirklichen Leben erlebt –, 
dass Sie nach dem Schock und der U1 berraschung feststellen 
werden, dass das, was Sie über Adult Babys zu wissen glaubten, 
größtenteils falsch war. Es war stereotyp, und das Besondere an 
jedem einzelnen Baby, ob erwachsen oder neugeboren, ist seine 
Einzigartigkeit und Unberechenbarkeit. 

Aber auch wenn du es nicht verstehst, auch wenn es sich 
seltsam anfühlt, sei dir bewusst: Ihr Bedürfnis, ein Baby zu sein, 
bedeutet nicht, dass sie kaputt sind. Es bedeutet nicht, dass sie dich 
als Erwachsene nicht mehr lieben wollen. Es bedeutet nicht, dass du 
jetzt für alles verantwortlich bist oder dass sich dein Leben über 
deine Grenzen hinaus verändern muss. 

Es bedeutet lediglich, dass die Person, die du liebst, eine 
kleine Version ihrer selbst in sich trägt – ein echtes inneres Kind, 
das sehr real ist … und große Angst vor Zurückweisung hat. Und sie 
braucht Hilfe, die nur ein Partner oder eine Bezugsperson geben 
kann. Aber die Belohnung kann bemerkenswert sein. Glaub mir, ich 
habe das schon erlebt, und das gedeihende erwachsene Baby ist im 
Vergleich zu dem, was vorher da war, ein beeindruckender Anblick. 

Sie werden im Laufe der Zeit lernen, dass nicht jedes Adult 
Baby Windeln möchte. Manche wollen sie. Manche nicht. Die 
meisten jedoch schon. Manche fühlen sich in Stresssituationen wie 
ein Baby. Andere leben ganztägig als Kleinkind und richten ihr 
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Leben danach aus. Manche wünschen sich eine „Mama“ oder einen 
„Papa“. Andere wünschen sich einfach nur einen sicheren Freund, 
der sie versteht. Manche brauchen Regeln und Struktur. Andere 
wünschen sich ein ruhiges, privates Gefühl von Freiheit. Doch egal, 
wie es aussieht, die Wahrheit dahinter ist dieselbe: Liebe, 
Geborgenheit, Geborgenheit und Akzeptanz. 

Du musst niemand sein, der du nicht bist. Du musst dich 
nicht in die VollzeitpAlege stürzen. Tatsächlich tun das nur wenige, 
und niemand muss es wirklich. Es geht darum, die Dinge für euch 
beide zu klären. Du musst nicht einmal heute alles vollständig 
verstehen. 

Aber man darf gespannt sein. 
Sie können mit sanfter, aber bestimmter Stimme Fragen 

stellen. 
Und Sie können sich neben Ihren Partner setzen, seine Hand 

halten und sagen: „Vielleicht verstehe ich es noch nicht … aber ich 
möchte es versuchen.“ 

Das bedeutet mehr, als du denkst. Und ich weiß, das ist keine 
einfache Antwort. Vielleicht willst du es gar nicht wirklich 
versuchen und hast es vielleicht noch nicht verstanden. Das ist auch 
in Ordnung. Es zu verstehen kommt meist sowieso später. Es zu 
versuchen, ist jedoch eine Entscheidung, die nur du treffen kannst. 
Auch hier ist die Reaktion eines Partners, der nur hört, dass du es 
versuchen willst, wunderbar. Denk daran: Bisher hat noch niemand 
versucht, sie zu verstehen oder ihr inneres Wesen zu akzeptieren. 
Wahrscheinlich bist du der Erste. 

Also, lass dir Zeit. Es gibt hier keine Eile. Du musst nichts 
ändern. Sei einfach da, mit offenem Herzen. Du tust bereits etwas 
Schönes. Und ich bin Seite für Seite bei dir. Auf meinem T-Shirt steht 
tatsächlich: „Been there, done that“ 
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Also, wie sieht das aus? 

Schauen wir uns einige typische Beispiele an, um eine 
Vorstellung davon zu bekommen, was in realen Szenarien passieren 
könnte. 

 
Lernen	Sie	Sarah	und	Daniel	kennen	

Sarah war fast drei Jahre mit Daniel zusammen, als er es ihr 

erzählte. 

„Ich erinnere mich genau an den Moment“, sagt sie. „Wir 

lagen im Bett, und er war so still. Er drehte sich ständig um, 

als könnte er es sich nicht bequem machen, und schließlich 

sagte er: ‚Mit mir stimmt etwas nicht.‘ Mir wurde ganz flau im 

Magen. Ich dachte, er hätte mich vielleicht betrogen oder 

etwas Schlimmes getan.“ 

Stattdessen holte er einen kleinen Schnuller aus der 

Schublade seines Nachttischs und hielt ihn wie ein 

zerbrechliches Geheimnis in der Hand. Er steckte ihn nicht in 

den Mund und fragte auch nichts. Er ließ sie ihn einfach 

sehen. 

Und dann sagte er: „Manchmal fühle ich mich innerlich ganz 

klein . Als müsste man mich wie ein Baby umsorgen. Ich weiß, 

das ist dumm. Ich habe es noch nie jemandem erzählt.“ 

Sarah sagte zunächst nichts. Sie wusste nicht, was sie sagen 

sollte. Sie war nicht wütend. Sie hatte nicht einmal Angst. Nur 

… unsicher. 

„Aber als ich ihn ansah“, erinnert sie sich, „sah er verängstigt 

aus . Als ob er dachte, ich würde ihn auslachen oder 

verlassen.“ 
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Sie tat es nicht. Stattdessen legte sie ihre Hand auf seine und 

fragte: „Gibt dir das ein Gefühl der Sicherheit?“ 

Er nickte. 

Und das war der Beginn ihrer Reise zu etwas, das wunderbar 

sein könnte. 

 
Natürlich ist nicht jede Geschichte gleich. Manche entdecken 

diese Seite ihres Partners zufällig und sind schockiert. Manche 
fühlen sich betrogen – nicht, weil ihr Partner im Unrecht Trost 
braucht, sondern weil die Wahrheit so plötzlich ans Licht kam. 
Wenn du dich so fühlst, ist das auch okay. 

Du darfst Fragen haben. Du darfst fühlen, was immer du 
fühlst. Du darfst dir auch Zeit lassen. Diese Reise erfordert nicht, 
dass du über Nacht ein anderer Mensch wirst. Sie erfordert lediglich 
Neugier , Freundlichkeit und ein offenes und williges Herz. Es ist 
eine gemeinsame Reise , und die meisten Reisen haben 
Nebenstrecken, holprige Abschnitte, aber auch schöne Straßen und 
großartige Landschaften. 

Und es hilft, diese überraschende Tatsache zu wissen: Adult 
Babys verstellen sich nicht. Sie benehmen sich nicht kindisch. Sie 
sind nicht kaputt und versuchen auch nicht, jemanden zu 
manipulieren. Sie sind Menschen – sanfte, komplexe Menschen –, 
die die Welt mit einem Teil von sich erleben, der zutiefst verletzlich, 
zutiefst sensibel und pAlegebedürftig ist. Wenn du denkst, dass es 
für dich schwer ist, stell dir vor, wie es für sie ist. Lass dir diesen 
Gedanken einen Moment Zeit, um ihn zu verarbeiten. 

 

Was bedeutet „Adult Baby“ wirklich? 

Lassen Sie mich Ihnen zunächst sagen, was es nicht 
bedeutet. 
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Das heißt nicht, dass sie nicht mehr dein Partner sein wollen. 
Das heißt nicht, dass sie ständig verhätschelt werden wollen . Und es 
heißt ganz sicher nicht, dass mit dir etwas nicht stimmt, wenn du 
Schwierigkeiten hast, es zu verstehen. 

kann Folgendes bedeuten: 
Es könnte bedeuten, dass Ihr Partner eine weiche Decke und 

jemanden zum Wiegen braucht, wenn es zu laut wird. Mein Partner 
rastet bei Gewittern aus und braucht mummrigen Trost. Das war 
schon immer so. Warum? Ich weiß es nicht und es spielt auch keine 
Rolle. 

Das kann bedeuten, dass sie warme Milch aus der Flasche 
trinken, auf Ihrem Schoß liegen oder etwas tragen möchten, das 
ihnen hilft, sich klein zu fühlen. 

Das kann bedeuten, dass sie klare Routinen, 
Mittagsschlafzeiten, Kuscheln oder sogar Regeln wie „Keine Handys 
in der kurzen Zeit“ wollen. Sie wollen einen Aspekt der Kindheit, 
der Aufsicht und Regeln bedeutet. 

Es kann auch bedeuten, dass sie einfach das Gefühl haben 
möchten, dass jemand das Sagen hat, sodass sie das für eine 
gewisse Zeit nicht tun müssen . 

Manche Menschen sind die ganze Zeit wie ein erwachsenes 
Baby. Andere brauchen es nur ab und zu . Manche wollen Windeln. 
Manche denken nie darüber nach. Manche wünschen sich einen 
Partner, der sich um sie kümmert, und andere sind zufrieden, wenn 
sie sich einfach in Ruhe zurückentwickeln können. 

Es gibt nicht nur eine Art, ein Baby zu sein. 
Doch was sie alle gemeinsam haben, ist der Wunsch, sich 

sicher genug zu fühlen, um verletzlich zu sein. 
 
Jake	und	Mira:	Eine	andere	Art	von	Stärke	

Mira war Krankenschwester – praktisch veranlagt, 

konzentriert, zutiefst liebevoll, aber immer schnell 

unterwegs. Jake, ihr Partner, war schon immer etwas 
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empfindlich gewesen, aber das störte sie nicht. Sie mochte 

seine Ruhe und seine Sorgfalt. Doch eines Nachts, nach einer 

langen Schicht, kam sie nach Hause und fand Jake 

zusammengerollt in einer Decke auf dem Boden liegen. Er 

hielt ein Sto;äschen im Arm und beobachtete Bluey mit 

dem Daumen im Maul. 

„Ich wusste nicht, was ich tun sollte“, sagt Mira. „Mein erster 

Gedanke war: Geht es ihm gut? Ist das ein 

Nervenzusammenbruch?“ 

Doch als sie sich neben ihn setzte, sah er sie mit Tränen in den 

Augen an und sagte: „Ich dachte, du wärst noch nicht zu 

Hause. Es tut mir leid.“ 

Er war beschämt. Aber Mira schrie nicht. Sie stürmte nicht 

hinaus. Sie blieb einfach bei ihm. 

„Ich glaube, das war das erste Mal, dass ich ihn wirklich sah“, 

sagt sie heute. „Nicht den Erwachsenen. Das Baby in ihm. 

Und als ich verstand, dass er weder etwas Gefährliches noch 

Respektloses tat – er war einfach nur klein –, wurde mir klar, 

dass ich nicht dagegen ankämpfen musste. Ich konnte lernen, 

ihn auch in diesem Moment zu lieben.“ Es war der Beginn von 

etwas Neuem. 

Sie begannen, Zeit mit dem Baby in ihre Wochenenden 

einzubauen. Samstagmorgens gab es dann „Kuscheln und 

Zeichentrickfilme“. Sie nähte ihm sogar eine kleine, weiche 

Decke mit seinem Namen darauf. Und langsam entdeckten 

beide etwas Neues: eine Zärtlichkeit in ihrer Beziehung, die es 

vorher nie gegeben hatte. 



Liebe und Kleine:  

Beziehungen meistern mit Ein Adult Baby Partner 

28 
 

Nicht jeder möchte pflegen. Nicht jeder kann es. Doch 

manchmal, wenn die Angst verfliegt, bleibt etwas 

überraschend Schönes: Intimität ohne Erwartungen. 

Vertrauen ohne Leistung. Ein sicherer Ort, an dem jemand in 

deiner Liebe ruhen kann. 

 

Also... was jetzt? 

Jetzt atme durch. Nimm dir einen Moment Zeit, um deine 
Gedanken zu sammeln. Leg das Buch bei Bedarf weg und geh in den 
Garten oder koche, wenn dir das gefällt. Oder mach einen 
Spaziergang, um zur Ruhe zu kommen. 

Jetzt werden Ihnen vielleicht Dinge auffallen : Wie Ihr 
Partner etwas anders spricht, wenn er sich klein fühlt. Wie seine 
Augen beim Anblick eines Kuscheltiers oder eines SchlaAliedes 
leuchten. Wie er dahinzuschmelzen scheint, wenn jemand sagt: 
„Schon gut, Baby, ich halte dich.“ 

Seien Sie neugierig. Stellen Sie Fragen wie: 
„Was hilft dir, dich sicher zu fühlen, wenn du klein bist?“ 

„Kann ich irgendetwas tun, um Sie zu trösten?“ 

„Woher wissen Sie, wann Sie Zeit mit Ihrem Baby brauchen?“ 

Du musst nicht mit Flaschen und Lätzchen einspringen. 
Allein das Stellen der Fragen sagt deinem Partner etwas Wichtiges: 
Ich sehe dich. Ich möchte dich verstehen. 

Man kann völlig ahnungslos über Adult Babys sein, aber 
Fragen zu stellen, bedeutet ihnen alles. Und weil man Antworten 
aus erster Hand bekommt, kann der ganze Unsinn, den man in den 
sozialen Medien sieht und liest, in den Mülleimer geworfen werden, 
in den er gehört. In einer Welt, in der sich so viele Adult Babys aus 
Scham verstecken, ist schon die Bereitschaft zu fragen ein Akt der 
Liebe. Und selbst wenn man nicht viel weiter kommt, tut man etwas 
Bemerkenswertes. 
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Aus dem Herzen der Pflegekraft 

Es wird weitere Kapitel für Regeln und Routinen geben. Für 
KonAlikte und Grenzen. Für Fragen zu Windeln, Sex, Kleidung, 
Schlafenszeit, Struktur und Leben. Du musst heute nicht alles 
herausAinden. 

Aber hier, in diesem ersten Kapitel, müssen Sie nur 
Folgendes wissen: 

Du darfst dich unsicher fühlen. Du darfst dein eigenes Tempo 
bestimmen. Du darfst erwachsen sein, auch wenn dein Partner sich 
manchmal wie ein Baby fühlen muss. Und wenn du dich 
entscheidest zu bleiben, zu lernen und zu erforschen, könnte eure 
Beziehung intimer, ehrlicher und spielerischer werden, als du es dir 
je vorgestellt hast. 

Ein kleiner Schritt nach dem anderen. 
Ich werde ihn mit Ihnen gehen, weil ich ihn schon einmal 

gegangen bin. 
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Kapitel Zwei: Die Gefühlswelt eines 

Adult Babys 

Lassen Sie uns für einen Moment alles langsamer angehen. 
Du hast gerade etwas Wichtiges über deinen Partner oder 

eine Person erfahren, die dir am Herzen liegt. Er oder sie hat dir 
erzählt, dass er oder sie ein Adult Baby ist , und obwohl du es 
vielleicht noch nicht verstehst, hast du dich entschieden, zuzuhören 
und zu bleiben. Allein das macht dich zu etwas Besonderem in 
seiner Welt – jemand, dem man trauen kann, die Wahrheit zu sagen. 

Aber jetzt fragen Sie sich vielleicht: Was geht wirklich in 

ihnen vor? 
Sie haben den Schnuller gesehen. Sie haben das Wort „Baby“ 

gehört. Vielleicht haben Sie Ihr Baby sogar schon einmal in eine 
Decke eingekuschelt oder leise sprechen sehen. Doch unter all dem 
– unter der Kleidung, den Spielsachen und den alltäglichen Dingen – 
geschieht etwas noch viel Zärtlicheres. 

Reden wir darüber. Reden wir über den Kern der Sache. 
Denn ein Adult Baby zu sein bedeutet nicht nur, Baby-Dinge zu tun . 
Es geht darum, sich innerlich wie ein Baby zu fühlen . Und für viele 
ist dieses Gefühl realer, als Worte es beschreiben können. 

Das kleine Innere 

In manchen Erwachsenen steckt ein sanfter, stiller Raum, ein 
Teil von ihnen, der nie so aufgewachsen ist, wie die Welt es erwartet 
hat. Nicht auf kindliche Weise. Nicht auf egoistische Weise. Sondern 
auf eine zutiefst emotionale Weise. 

Dieser Teil von ihnen sehnt sich vielleicht danach, gehalten 
oder gewickelt zu werden, sanfte Stimmen zu hören, die sagen: „Du 
bist jetzt in Sicherheit“ oder dass sich jemand anderes um die 
kleinen Dinge kümmert. Es kann der Wunsch sein, nach dem 
Weinen getröstet zu werden und nicht gefragt zu werden. Es kann 


